


SOZIALES 17

A
nz

ei
ge

Unter der Leitung von Martin 
Riegler kreiert das erfahrene 
Team individuelle Einrich-
tungslösungen für Küche, 
Wohnzimmer, Schlafzimmer 
und mehr. Dank modernster 
3D-Visualisierung erleben 
Sie Ihre Wohnideen bereits 
in der Planungsphase le-
bensecht. Im Schauraum 

in Leoben erwarten Sie die 
neuesten Materialien, Ober-
flächen und Stoffe, die Ihre 
Räume einzigartig machen. 
Besonders in der Küchenpla-
nung überzeugt Wohnsinn 
mit innovativen Ideen und 
maßgeschneiderten Konzep-
ten. Für ein sorgenfreies Er-
lebnis übernimmt wohnsinn 

auf Wunsch die komplette 
Abwicklung – von der Pla-
nung bis zur Koordination 
aller Handwerker. So wird 
Ihr Projekt stressfrei und ter-
mingerecht umgesetzt – alles 
aus einer Hand.
Vereinbaren Sie jetzt einen 
Beratungstermin unter 
Tel: 03842/28880

KÜCHEN UND WOHNEN

wohnsinn | Riegler GmbH      
Josef-Heißl-Straße 11, 8700 Leoben

Tel. 03842 288 80
www.wohnsinn.eu 

MO - FR 8-12, 14-18 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Hol‘ Dir denSchöner wohnen mit wohnsinn

Die Einrichtungsprofis Martin Riegler und Walter Krenn realisieren Ihre Wohn(t)räume!

HANDWERKER-

BONUS!

Rufen Sie uns an, 
wir beraten Sie 
dazu gerne!

Bis zu 20% der  
Arbeitskosten  
(netto/ohne Steuern) 
bis max. € 2.000,- 
(2025 € 1.500,-)  
zurückbekommen!

wohnsinn Leoben - DIE Adresse für stilvolle Wohn(t)räume. 
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Begegnungszentrum Lerchenfeld, Europaplatz 1b
Montag, 3. Februar 2025
Begegnungszentrum Donawitz, Lorberaustraße 7
Donnerstag, 13. Februar 2025

Fragen zum Thema Wohnen?

Die nächsten Sprechtage mit der  
Wohnungs referentin Vizebürgermeisterin 
Birgit Sandler von 17 bis 18 Uhr:
Für gesonderte Terminanfragen oder 
weitere Auskünfte kontaktieren Sie bitte 
das Büro der Wohnungsreferentin  
unter der Nummer 03842/40 62-242.

Genaue Informationen betreffend Datenschutz entnehmen 
Sie bitte unserer Datenschutzerklärung. Diese finden Sie auf 
unserer Webseite (leoben.at/datenschutzerklaerung) sowie im 
Rathaus (Erzherzog Johann-Straße 2, 8700 Leoben).

Nominierung bis 31.1.2025
Unsere Gesellschaft ist voller Heldinnen des Alltags, die 
sich um andere in einer bestimmten Art und Weise küm-
mern, ohne dafür eine Gegenleistung zu verlangen.  
Anlässlich des Weltfrauentages, am 8. März, will die 
Stadt Leoben genau diesen Heldinnen Dankeschön 
sagen.
Daher rufen wir Sie hiermit auf, bis spätestens 
31.1.2025, Ihre persönlichen Heldinnen des Alltags 
zu nominieren!
Um auch in diesem Jahr neue Heldinnen des Alltags ins Rampenlicht zu rücken, 
bitten wir um Verständnis, dass bereits in den Vorjahren geehrte Heldinnen nicht 
erneut nominiert werden können. 

Bei der Nominierung würden wir bitte folgende 
Daten benötigen: 
• Begründung, weshalb Ihre nominierte Person eine 

Heldin für Sie ist
• Name, Adresse, Telefonnummer der meldenden 

Person, sowie der nominierten Heldin

Geben Sie uns Ihre „Heldin des Alltags“, entweder per Mail unter 
soziales@leoben.at oder telefonisch unter +43 3842 4062 - 357 
bekannt.
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Leobener:innen, die aufgrund einer Behinderung keine öffentlichen Verkehrsmittel  
benützen können, haben die Möglichkeit, einen Antrag für das Jahr 2025 zu stellen. 

Für die Antragstellung gelten folgende Voraussetzungen bzw. werden folgende 
Unterlagen in Kopie benötigt: 
• Vollendetes 18. Lebensjahr
• Österreichischer Behindertenpass mit der Zusatzeintragung “Unzumutbarkeit

der Benützung der öffentlichen Verkehrsmittel wegen dauerhafter Mobilitäts-
einschränkung aufgrund Behinderung” oder Zusatzeintragung “blind”

• Meldezettel

Wenn bereits im Vorjahr ein Antrag auf Förderung für Taxifahrten gestellt wurde, 
wird lediglich  der aktuelle Meldezettel in Kopie benötigt. 

FÖRDERUNG VON TAXIFAHRTEN FÜR PERSONEN
MIT DAUERHAFTER MOBILITÄTSEINSCHRÄNKUNG

Die Antragstellung ist ab Jänner 2025 im Neuen Rathaus,  
Referat Soziales, Familie & Frauen, 1. Stock, Zimmer 115/114, möglich.

Welche Kriterien müssen erfüllt werden?

Was muss bei der Antragstellung beachtet werden?

Welche Unterlagen werden benötigt, wenn bereits im Vorjahr ein Antrag gestellt wurde?

Der Antrag kann per Mail, persönlich odermittels schriftlicherVollmacht durch
eine Drittperson
gestellt werden.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Referat Soziales, Familie & Frauen, unter der Telefonnummer  
+43 3842 4062 - 319 oder soziales@leoben.at.

Die  
Karten sind  ausschließlich im
Jahr 2025

gültig!

Sozialfahrkarten für Ausgleichszulagenbezieher:innen 
für das Jahr 2025

Die beliebte Sozialaktion für Leobener Ausgleichszulagenbezieher:in-
nen wurde bereits im Vorjahr in die LE-Sozialcard integriert. Alle LE-
Sozialcard Besitzer:innen, die Ausgleichszulage beziehen, haben die 
Möglichkeit, einmal im Jahr, Sozialfahrkarten für die städtischen Ver-
kehrsbetriebe zu erhalten. Die Gültigkeit der Sozialfahrkarten ist an 
die Gültigkeit der LE-Sozialcard gekoppelt.

WANN: Ab Jänner können die Fahrkarten für 2025 beantragt werden
WO: Neuen Rathaus, Referat Soziales, Familie & Frauen
 Zimmer 114 und 115
WAS IST MITZUBRINGEN: aktuelle Sozialcard
 

Sie haben die LE-Sozialcard noch nicht beantragt, würden Sie  
jedoch gerne beantragen oder haben diesbezüglich oder betreffend der  
Sozialfahrkarten noch offene Fragen? 
Dann kontaktieren Sie bitte das Referat Soziales, Familie & Frauen 
unter der Telefonnummer: 03842/40 62 – 319. 
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Nähere Informationen und Anmeldung bei Frau Monika Brottrager-Jury per E-Mail unter 
monika.brottrager-jury@graz-seckau.at oder telefonisch unter 0676 8742 6859.

Über den Besuchsdienst sowie weitere Einsatzmöglichkeiten werden wir in den nächsten Ausgaben  
des Stadtmagazins informieren.

Haben Sie schon öfters mit dem Gedanken gespielt, sich freiwillig zu engagieren? Dann haben Sie 
jetzt die Möglichkeit, sich bei einem Informationsabend unverbindlich über die Freiwilligenarbeit 
mit Senior:innen zu informieren. Gemeinsam mit der Caritas und der Pflegeheimseelsorge laden 
wir Sie zum Informationsabend am 23. Jänner 2025 um 16:00 Uhr ein. Wenn Sie Gefallen 
daran finden, können Sie an den darauffolgenden vier Modulen im Zeitraum von Jänner bis 
Februar 2025 die Aufgaben der Freiwilligenarbeit kennenlernen.

Gesundes

BASISSEMINAR
BESUCHSDIENST

Weihnachten
ohne Dich – und mit Euch

Ein Angebot für Trauernde

SICH ERINNERN, INNEHALTEN, VERBUNDEN SEIN
sich stärken für die Weihnachtstage

Freitag, 20. Dezember, 17 Uhr
Zentralfriedhof Leoben

Scheiterbodenstraße 1, 8700 Leoben

Gefördert aus den Mitteln des Innovationstopfes der Diözese Graz-Seckau   |   Druck: druckhaus scharmer gmbh, www.scharmer.at

BUCHTIPP:

Vital, gesund & glücklich

Neuerscheinung von Eveline Wolz, 
diplomierte Vitaltrainerin 
In diesem Ratgeber wird auf einfache, verständliche Weise 
erklärt, wie man sein Immunsystem stärkt, Geist und Körper 
für Herausforderungen kräftigt, den Stoffwechsel in 
Schwung bringt, sich 
gesund ernährt und 
was man selbst für ein 
gesundes Altern bei-
tragen kann und 
Krankheiten entge-
genwirkt. 
Mit vielen leicht um-
setzbaren Anwendun-
gen, Übungen, Koch- 
und DIY-Rezepten wie 
Körperbutter, Lippen-
pflege und derglei-
chen
Vital, gesund 
& glücklich
111 Seiten
ISBN 
9789403762722
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COMMUNITY 
NURSING MONATSBLATT

Die Community Nurses  
Renate Pauritsch und Gabriele Gruber 
wünschen Ihnen ein  
frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins nächste Jahr!

Machen Sie an 2 oder mehr Tagen in der Woche Übungen, die Ihre Muskeln kräftigen. Berücksich-
tigen Sie dabei alle großen Muskelgruppen. Das sind die Bein-, Hüft-, Brust-, Rücken-, Bauch-, Schulter- 
und Armmuskeln.
Zusätzlich sollten Sie mindestens 150 Minuten, das sind 2 ½ Stunden, bis 300 Minuten, das sind 5 
Stunden, pro Woche ausdauerorientierte Bewegung mittlerer Anstrengung
ODER
75 Minuten, das sind 1 ¼ Stunden, bis 150 Minuten, das sind 2 ½ Stunden, pro Woche ausdauerorien-
tierte Bewegung mit höherer Anstrengung
ODER
eine entsprechende Mischung aus ausdauerorientierter Bewegung mit mittlerer und höherer Anstren-
gung machen.
Machen Sie möglichst viele unterschiedliche Arten von Bewegung. Trainieren Sie Ihre Kraft, Ihre Aus-
dauer, Ihr Gleichgewicht und Ihre Beweglichkeit.
Vermeiden Sie langes Sitzen und machen Sie zwischendurch immer wieder Bewegung.

Ausdauerorientierte Bewe-
gung mit mittlerer Anstren-
gung heißt:
Man kann während der Be-
wegung noch sprechen, aber 
nicht mehr singen.

Ausdauerorientierte Bewe-
gung mit höherer Anstren-
gung heißt:
Man kann während der Bewe-
gung nur mehr ein paar Worte 
sagen.

Übungen sollen alle großen 
Muskelgruppen kräftigen:
Bein-, Hüft-, Brust-, Rücken-, 
Bauch-, Schulter-, und Arm-
muskeln.

BEWEGUNGSEMPFEHLUNGEN 
ERWACHSENE AB 65 JAHREN

© Fonds Gesundes Österreich/GÖG



21ANKÜNDIGUNG 21
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SCHWAMMERLTURM
Die Leobener City Edition besteht aus 
mehreren Sehenswürdigkeiten der Stadt 
Leoben.

Der Schwammerlturm aus hochwertigem Steck-
stein ist das erste Selbstbau-Sammlerstück der 
neuen „Leoben City Edition“. 
Mit einer reichen Geschichte versehen, erstrahlt 
dieses einzigartige Wahrzeichen nicht nur als 
visuelles Meisterwerk, sondern verkörpert auch 
das symbolträchtige Erbe und die einzigartige 
Identität Leobens.
Hol dir mit diesem faszinierenden Sammlerstück 
ein Stück Leobener Erbe direkt in deine eigenen 
vier Wände und tauche ein in die einzigartige 
Geschichte unserer Stadt.

Produzent (Idee & Konzept):
City Management Leoben GmbH

Erhältlich im City Management Leoben
www.citymanagement-leoben.at

SCHWAMMERLTURM
950 EINZELTEILE
14 x 14 x 51 cm

9+

#BauDirDeinLeoben
ERSTAUFLAGE
100 STK. LIMITIERT
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Katholische Kirche:
9 Uhr:	 Heilige Messe in St. Xaver
9 Uhr:	 Heilige Messe Seniorenwohnhaus Roseggerstraße 4
10.30 Uhr: 	Gottesdienst Seniorenheim Steinkellner
14 Uhr: 	 Gottesdienst Pflegeheim Kaiser
15 Uhr: 	 Kindermette und Heilige Messe in Donawitz
15 Uhr: 	 Krippenspiel St. Xaver
16 Uhr: 	 Kinderkrippenandacht in Waasen
16 Uhr: 	 Krippenandacht in Göß
16 Uhr: 	 Kindermette mit Heiliger Messe in Hinterberg
16 Uhr: 	 Weihnachtsmesse mit lebender Krippe St. Jakob
16.30 Uhr: 	Kindermette mit Heiliger Messe in Lerchenfeld
17 Uhr:	 Heilige Messe in St. Xaver
20 Uhr: 	 Christmette in Proleb
21 Uhr:	 Christmette in Niklasdorf
22 Uhr: 	 Christmette in Göß
22 Uhr: 	 Christmette in St. Xaver
22.30 Uhr: 	Christmette in Donawitz
23 Uhr: 	 Christmette in Waasen

Evangelische Kirche:
15 Uhr: 	 Christvesper mit Krippenspiel
22 Uhr: 	 Christmette

Termine am 24. Dezember

Das Friedenslicht wird am 24. Dezember in 
der Zeit von 9 bis 12 Uhr am Hauptplatz durch 
die Freiwillige Feuerwehr Leoben-Stadt an 
die Bevölkerung verteilt und kann auch in 
vielen Kirchen mitgenommen werden.

Friedenslicht

Über 2000 Jahre sind nun vergangen,
als damals alles mit Weihnachten hat angefangen.
In einem Stall in Bethlehem erblickte ein Kindlein namens Jesus 
armselig das Licht der Welt...
...denn seine Eltern hatten kein Geld.
Aber sie waren dort nicht lange allein, 
denn auch Hirten und 3 heilige Könige traten nacheinander ein.
Alle bestaunten glückselig das neugeborene Kind,
draußen vorm Stall wehte ein sanfter Wind.
Am Himmelszelt strahlte der Mond mit den Sternen um die Wette...
...ganz so, als feierten sie untereinander eine Fete.
Doch im Freien war es in dieser Nacht ganz still geworden...
...ist heute womöglich der Retter geboren?
Aber auch die Tiere im Stall freuten sich sehr,
denn das strahlende Licht um Jesus gab ganz schön was her!
Alle waren glückselig in diesen gemeinsamen Stunden,
vergessen all die Sorgen und jegliche Wunden...
Ja, bald ist es auch bei uns wieder soweit,
Weihnachten steht vor der Tür,
Wos für a Freid!

Elke Stanta

Das Weihnachtswunder
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Traditionell, zauberhaft und besinnlich präsentiert sich auch die-
ses Jahr der Christkindlmarkt am Hauptplatz. Stimmungsvolle 
Programmpunkte, die Leobener Sehenswürdigkeiten als Minia-
turhütten und der geschmückte Christbaum sorgen für vorweih-
nachtliches Ambiente, das bereits bei der Eröffnung eine große 
Zahl an Besucher:innen anzog. Neben zahlreichen musikali-
schen Darbietungen, schmucker Handwerkskunst und Weih-
nachtsdekoration werden die Gäste unter anderem auch mit 
Baumkuchen, Maronihütte und Weihnachtspunsch kulinarisch 
verwöhnt. Natürlich darf auch das Christkind nicht fehlen und 
schafft bei Groß und Klein gleichermaßen strahlende Gesichter. 
Der Christkindlmarkt ist bis 23. Dezember geöffnet. 

Eröffnung des Christkindlmarktes

Fo
to

: R
us

so
ld

 (4
)

A
nz

ei
ge

    Glaserei Windl
  WÜNSCHT EIN 
   FROHES FEST!

• Neu –und Reparaturverglasungen
• Küchenrückwände
• Balkonverglasungen
• Rollläden, Markisen
• Spiegel und Bilderrahmen

• Glasduschen
• Terrassendächer
• Glastüren
• Glasdruck
• Vordächer

Waasenstraße 25, 8700 Leoben / T: 03842/23157
www.glaserei-windl.at / menhard@glaserei-windl.at Inh. Menhard Siegfried
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Montanuni gewinnt Hans-Roth-Umweltpreis
Der 19. Hans-Roth-Umweltpreis für Öster-
reich ging an Paul Demschar von der 
Montanuniversität Leoben. Der Absolvent 
wurde für seine Arbeit zur optimierten 
mechanischen und sensorgestützten Auf-
bereitung von Grazer Bioabfällen zu 
hochwertigem Kompost ausge zeichnet. 
Ziel war es, praxistaugliche Wege aufzu-
zeigen, um den Störstoffgehalt unter zwei 
Prozent zu senken. Bioabfälle können so 
als Dünger und wertvoller Nährstoffliefe-
rant wieder in den Kreislauf zurückge-
führt werden. Auch Absolvent:innen der 
TU Graz, TU Wien, BOKU Wien sowie der 
Donau-Uni Krems wurden für ihre Arbei-
ten von Saubermacher ausgezeichnet. 
Eine ganz besondere Bühne erwartete die 
Gewin ner:innen bei der Preisverleihung. 
Die Auszeichnung fand im Vorfeld zu 
 Österreichs größter Fachkonferenz der 
Abfallwirtschafts- und Recyclingbranche, 
der Recy & DepoTech in Leoben statt. 
 Landesrätin Simone Schmiedtbauer, 
LAbg. Helga Ahrer sowie Bürgermeister 
Kurt Waller übergaben die Auszeichnung 
unter Anwesenheit zahlreicher weiterer 
Ehrengäste an die Gewinner:innen. 

Fachkonferenz. Die 17. abfallwirtschaftli-
che und technologische Fachkonferenz 
Recy & DepoTech an der Montanuniversi-
tät fungierte wieder als Plattform für den 
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Paul Demschar (5.v.l.) wurde mit dem Hans Roth Umweltpreis ausgezeichnet.

Erfahrungs- und Wissensaustausch zwi-
schen Wissenschaft, Behörden und Unter-
nehmen. Mit 752 nationalen und interna-
tional Konferenz teilnehmer:innen ist die 
Veranstaltung inzwischen zur größten 
Abfallwirtschafts- & Recyclingkonferenz 
in Österreich herangewachsen. Als fachli-
che Schwerpunkte wurden dabei heuer 
Sensor-based Sorting & Control, neue 
Sortierverfahren und Nutzung von KI, in-
novative Recyclingtechnologien und 
neue technische Ansätze für spezielle 
Stoffströme gesetzt. Aber auch traditio-
nelle Fachbereiche wie die Altlastensani-

erung und Deponietechnik haben weiter-
hin ihren Platz. Innova tive Businessm - 
o delle und Kreislaufwirtschaft rundeten 
das Programm ab. Pro fessor Roland Pom-
berger freute sich als Veranstalter über 
den regen Informa tionsaustausch bei 
 einem Festvortrag, drei Plenarvorträgen, 
159 themenspezifischen Vorträgen, ei-
nem Abfall-Disput, intensiven Diskus
sionsrunden sowie über informative 
 Messestände von österreichischen und 
deutschen Firmenpartnern. Vizebürger-
meisterin Birgit Sandler überbrachte die 
Grußworte der Stadt Leoben.

Jungbäumchen bei der Europacity
Am Grünstreifen bei der Europacity in Leoben-Lerchenfeld 
wurden kürzlich entlang der B116 auf mehrfachen Wunsch 
aus der Bevölkerung Föhrenbäumchen gepflanzt. Bürger-
meister Kurt Wallner erkundigte sich dabei bei Eigentümer 
Bernd Kohlbacher auch über den Baufortschritt der entste-
henden Mietwohnungen, für die es schon eine große Nach-
frage gibt. 
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Nachpflanzung von Bäumen
Am Mareckkai wurden fünf Eschen, die altersbedingt wei-
chen mussten, durch neue, ursprünglich aus Nordamerika 
stammende, Rot-Eschen, die sich als besonders klimafit her-
ausgestellt haben, ersetzt. Die 10-15 Jahre alten Bäume kön-
nen sich leichter an den neuen Standort anpassen als ältere 
Exemplare. Nach einer erfolgreichen Anwachsphase wer-
den die Bäume schnell im Wachstum aufholen.
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Den 1. Preis erhielten:
Christa und Hannes Grasser, Traudl 
Reska, Magdalena Bobruk, Chris tine 
und Josef Bachfischer, Sophie Eistel, 
Maria Tonhäuser, Brigitta Wurzer, 
 Bianca und Mario Sternad-Pernes, 
Stefanie und Franz Moitzi, Theresia 
Reisner, Maria Oberschek, Marika 
Tschol, Anita Schneider, Claudia 
  Vockenberger, Renate Vockenber-
ger, Jugend am Werk, Brau Union 
mit Stift Göß, Seniorenresidenz 
Steinkellner, Marion, Stefan und 
Christoph Kainrath-Reumayer, Nico 
und Elke Bobruk, Silvia und Robert 
Sternad, Andrea Urbanek, Andrea 
und Manfred Köck, Dagmar 
 Dobrowsky, Roswitha Allabauer, 
 Sylvia Hubmann und Maria Stabler

Den 2. Preis erhielten: 
Matthäa und Klaus Sikora, Elisabeth 
und Robert Cicek, Sonja Ranninger, 
Helga Karrer, Sonja Pohland, There-
sia Maier, Lebenshilfe Leoben, Maria 
Krios sowie Renate und Wolfgang 
Hochreiner

Den 3. Preis und den  
Anerkennungspreis erhielten: 
Verena Schwarzmüller, Marlene 
 Wissiack sowie Irmgild und Helmut 
Grasser
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Zweite und dritte Preise sowie Anerkennung in den unterschiedlichen Kategorien

 

Erste Preise in der Gartengestaltung

Mit ihren Bemühungen in den unter-
schiedlichsten Kategorien wie Gartenge-
staltung, Balkon, Fenster, Vorgarten oder 
Wiese stellten viele Leobener Mitbür- 
ger:innen wieder ihren grünen Daumen 
eindrucksvoll unter Beweis.

Blumenschmuckwettbewerb 2024

Erste Preise in den 
unterschiedlichen Kategorien
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Die LEGO® Stadt zu Besuch in Leoben
Vom 15. bis zum 17. November 2024 ver-
wandelten sich die Räumlichkeiten der 
Evangelischen Pfarrgemeinde Leoben in 
eine riesige LEGO Bauwelt. Über 40 Kin-
der und Jugendliche errichteten gemein-
sam eine große Stadt, in der neben wun-
derbaren Traumhäusern und meterhohen 
Wolkenkratzern auch ein Urlaubsparadies 
oder ein Fußballstadion von der Kreativi-
tät der Kinder und ihrer Liebe zum Detail 
zeugten. Schon zum fünften Mal war Ste-
fan Hüttenmeyer vom Bibellesebund aus 
Bad Goisern mit seinem Anhänger voller 
LEGO Steine zu Besuch. Neben dem ge-
meinsamen Bauen standen auch gemein-
sames Singen und kindgerecht mit LEGO 
in Szene gesetzte Geschichten aus der 
 Bibel, sowie das leibliche Wohl der Kinder 
und lustige Spiele im Freien auf dem Pro-
gramm. Freund:innen der bunten Klemm-
bausteine sollten sich das Wochenende 
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Kinder sowie Erwachsene waren gemeinsam beim Aufbau einer Stadt am Werk. 

von 26. bis 28. Juni 2026 rot im Kalender 
anstreichen, wenn sich beim nächsten 
LEGO Bauwochenende der Gemeinde-

saal der Evangelischen Kirche Leoben 
wieder in eine farbenfrohe LEGO Welt 
verwandeln wird.
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Klimaschutz von Anfang an 
In den vergangenen Wochen standen an der Volksschule 
Leoben-Seegraben spannende Workshops rund um den Kli-
maschutz auf dem Programm: Die Kinder der 1., 3. und  
4. Klassen hatten die Gelegenheit, sich auf altersgerechte 
und handlungsorientierte Weise mit wichtigen Umweltthe-
men auseinanderzusetzen. Die vierten Klassen widmeten 
sich den Lebensräumen der Erde und untersuchten, wie der 
Klimawandel diese beeinflusst, während die ersten Klassen 
durch die Handpuppe „Stektor“ auf kreative Weise mit dem 
Thema Klimaschutz in Berührung kamen. Die Kinder erfuh-
ren über die Verwendung von Glasflaschen statt Plastikfla-
schen und durften selbst Papier schöpfen und lernten so 
den Recyclingprozess praktisch kennen. Beim Workshop zur 
Mülltrennung unter dem Titel „Emil geht in die Schule“ 
konnten sie ihr Wissen gleich direkt anwenden. Die dritten 
Klassen setzten sich mit ihrem ökologischen Fußabdruck, 
Klimafragen und einer nachhaltigen Schultasche auseinan-
der. Auch sie hatten die Möglichkeit, Papier zu schöpfen und 
somit die Bedeutung des Recyclings besser zu verstehen.
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Respekt gegenüber Tieren  
bringt Sicherheit für Kinder 
Hunde, Katzen, Pferde und Co. sind bei Kindern äußerst be-
liebt. Jährlich werden jedoch rund 200 Kinder in der Steier-
mark und 1.500 österreichweit nach Verletzungen durch 
Haus- und Bauernhoftiere im Krankenhaus behandelt. Der 
Verein „Große schützen Kleine“ führte heuer mit Unterstüt-
zung des Tierschutzressorts des Landes Steiermark an  
36 Kindergärten kostenfrei Workshops für mehr Kindersi-
cherheit und Tierwohl durch. So soll bereits den Kleinen der 
artgerechte, sichere Umgang mit den geliebten Vierbeinern 
spielerisch vermittelt werden. Basierend auf den Erkenntnis-
sen des Forschungszentrums für Kinderunfälle wurde in Ko-
operation mit dem Tierschutzressort des Landes Steiermark 
der Kindergarten-Workshop „KiSi & TiWo – Kindersicherheit 
und Tierwohl“ entwickelt. Die Kinder lernen mithilfe an-
schaulicher Materialien, Spielen und Rätseln Wichtiges über 
Körpersprache, Signale und Warnzeichen von Hunden, Kat-
zen, Pferden (auf der Koppel), Kühen (beim Wandern) usw.  
1.448 Kinder nahmen heuer am KiSi & TiWo-Workshop teil.
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Um ein Kind in eine steirische Kinderkrippe 
oder einen Kindergarten einzuschreiben ist das 
Kinderportal des Landes Steiermark  
zu verwenden.  
 
Für das Betreuungsjahr 2025/26 muss dies im 
Vormerkzeitraum  
10.01.2025 bis 28.02.2025 erfolgen.

Es können drei Wunscheinrichtungen im Kinder-
portal ausgewählt werden, hat ein Erhalter Platz, 
wird er nach Ende der Frist mit den Eltern  
Kontakt aufnehmen.

BEI FRAGEN:
kinderportal@stmk.gv.at | +43 316 877 - 3999

KINDERGARTEN- 
EINSCHREIBUNG

2025/20262025/2026 NEU!
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Wir wünschen unseren Kunden ein frohes Fest  

und ein gesundes Neues Jahr!

Uhren – SchmuckUhren – Schmuck

Hauptplatz 12, 8700 LeobenHauptplatz 12, 8700 Leoben
Tel. 03842 / 42 4 83Tel. 03842 / 42 4 83
uhren@arnberger.atuhren@arnberger.at

Nachhilfe.
Weihnachtsferien-
Intensivkurse.

LernQuadrat Leoben l Tel. 03842 - 430 23
leoben@lernquadrat.at l www.lernquadrat.at
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Frohe Weihnachten und ein glückliches Neues Jahr
wünscht allen Kunden und Geschäftsfreunden

Malermeister Litschan & sein Team

105
JAHRE

LEOBEN, MÜHLTALERSTR. 13, TEL. 03842/42115
www.maler-litschan.at
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Großes Goldenes Ehrenzeichen  
der Republik 
Altrektor Wilfried Eichlseder wurde kürzlich von Bundes-
minister Martin Polaschek das Große Goldene Ehrenzeichen 

für Verdienste um die Repub-
lik Österreich verliehen. Die-
se hohe staatliche Auszeich-
nung würdigt die herausra- 
genden Leistungen des ehe-
maligen Rektors der Montan-
universität Leoben (2011-
2023), die maßgeblich zur 
Weiterentwicklung der öster-
reichischen Bildungs- und 
Forschungslandschaft beige-
tragen haben.
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Zum 102. Geburtstag alles Gute
Elisabeth Hablich feierte kürzlich ihren 102. Geburtstag. 
 Caritas-Heimleiterin Angelika Hütter, die Familie der Jubila-
rin sowie die Gemeinderäte Klaus Gössmann und Arno Maier 
gratulierten herzlich und wünschten viel Gesundheit.
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Neue Vizerektorin
Manuela Raith wurde in der Sitzung des Universitätsrates 
zur neuen Vizerektorin für Finanzen und Infrastruktur an der 
Montanuniversität Leoben gewählt. Die erfahrene Finanzex-
pertin und gebürtige Steirerin tritt die Nachfolge von Barba-
ra Romauer an, die eine neue Position an der Universität Salz-
burg übernommen hat. Manuela Raith verfügt über 
langjährige Erfahrung im Finanz- und Hochschulwesen. Zu-
letzt war sie seit 2019 als Vizerektorin für 
Ressourcen und Digitalisierung an der 
Veterinärmedizinischen Universität Wien 
tätig. Ihre Ausbildung umfasst u. a. einen 
Abschluss der FH für Internationale Wirt-
schaftsbeziehungen in Eisenstadt, eine 
Dissertation an der Uni Innsbruck, zudem 
ein MBA-Programm an der WU Wien. 
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Neuer Professor am Lehrstuhl  
für Gießereikunde
Peter Hofer-Hauser wurde als neuer Professor für Gießerei-
kunde an die Montanuniversität Leoben berufen. Seit dem  
1. Oktober 2024 ist er offiziell am Lehrstuhl tätig und setzt 
damit seine langjährige wissenschaftliche und industrielle 
Expertise in diesem Bereich fort. Das pri-
märe Forschungsgebiet des Wissen-
schaftlers umfasst die Weiterentwick-
lung von Dauerformverfahren unter 
Einbeziehung der numerischen Simula
tion. Dabei steht der Verschleiß von 
Werkzeugen beim Druckgießen im Fo-
kus, da diese durch thermomechanische 
Belastungen stark beansprucht werden.
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Langjährige Mitglieder geehrt
Ende Oktober trafen sich langjährige Gewerkschaftsmitglieder 
der younion im Leobener Gösserbräu zur Jubilarehrung. Den 
treuen Anwesenden gratulierten Vizebürgermeisterin Birgit 

Sandler, younion-Landesvorsitzender Gerry Suppan und AK-Au-
ßenstellenleiter Edwin Kriechbaumer sowie Bezirksvorsitzender 
Klaus Sattler für 25, 40, 50, 60, 65, 70 und 75 Jahre Mitgliedschaft.
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Die Stadt verlieh Ehren- und Verdienstzeichen

Neue Träger:innen der Großen und Goldenen Ehrenzeichen der Stadt Leoben

Im Rahmen eines festlichen Aktes ehrte die Stadt Leoben im Le-
obener Live Congress herausragende Persönlichkeiten, die so-
wohl in ihrem beruflichen Handeln als auch in ihrem privaten 
Engagement außergewöhnlichen Einsatz zeigten und maßgeb-
lich zur positiven Stadtentwicklung sowie zu einem vielfältigen 
sozialen Leben in Leoben beitrugen. „In den Lebensgeschichten 
wird deutlich, dass viele der Geehrten ihren Beruf als Berufung 
empfunden haben. Es ist erfreulich zu sehen, wie stark sie sowohl 
für ihre berufliche Tätigkeit als auch für ihr ehrenamtliches Enga-
gement eingestanden sind, wodurch sie zahlreiche bedeutende 
Fortschritte für Leoben erzielt haben. Dafür möchte ich meinen 
aufrichtigen Dank aussprechen“, so Bürgermeister Kurt Wallner. 
Das Große Ehrenzeichen der Stadt Leoben wurde dem ehe-
maligen Univ.-Prof. Hubert Biedermann sowie an Stadtamts
direktor i. R. Wolfgang Domian vergeben. Hubert Biedermann, 
Diplom-Ingenieur des Hüttenwesens, leitete das Department für 

Wirtschafts- und Betriebswissenschaften von 1995 bis 2021 und 
war Vizerektor für Controlling und Finanzen. Wolfgang Domian 
war über zwei Jahrzehnte als Stadtamtsdirektor von Leoben 
 tätig und engagierte sich leidenschaftlich für die Stadt.
Mit dem Goldenen Ehrenzeichen der Stadt Leoben wurden fol-
gende Persönlichkeiten geehrt: Gemeinderat a. D. Wilhelm Ange-
rer, langjähriger Vorsitzender der Personalvertretung der Stadt, 
Orthopäde Dr. Gerhard Hechtl, der ehemalige Bezirkspflicht- 
schu linspektor für Leoben Claus Kastner, Universitätsprof. Peter 
Kirschenhofer, die ehemalige Allgemeinmedizinerin in Leoben-
Hinterberg Dr. Christa Leodolter, Gemeinderat a. D. und ehe - 
ma lige Senior:innenreferent und Bezirksvorsitzender des Pensio - 
nist:innenverbandes Steiermark Reinhold Metelko, ehemaliger 
Institutsleiter des Gießerei-Instituts Gerhard Schindelbacher, die 
ehemalige Direktorin des Europagymnasiums Eva Tomaschek 
und Unternehmer und Immobilienexperte Max Wieser senior.

In einer zweiten Ehrungsveranstaltung tags darauf wurden ver-
diente Mitbürger:innen mit Goldenen bzw. Silbernen Verdienst
zeichen der Stadt Leoben geehrt. Peter Buder, Manfred Pfister, 
Norbert Stranegger und Jürgen Schraml wurden für ihr beherztes 
Eingreifen in lebensbedrohlichen Situationen ausgezeichnet. 
Alexander Debeletz, Wolfgang Gaube, Hans Mocharitsch, Heinz 
Rath, Christian Riegler, Theresia Rosenthaler, Barbara und Erwin 
Schager, Alfred Stadlhofer, Maria und Franz Ewald Steinkellner, 

Helga Stock und Andreas Taferner, die in ihren diversen Funk
tionen auf vielfältige Weise zu einer lebens- und liebenswer - 
ten Stadt beigetragen und sich mit viel persönlichem Engage-
ment für Leoben und die Bürger:innen der Stadt eingesetzt 
 haben, wurden ebenfalls mit dem Goldenen Verdienstzeichen 
geehrt. Herbert Bösch, Renate Konrad und Stefan Bukvic erhiel-
ten das Silberne Verdienstzeichen für ihren Einsatz zum Wohle 
der  Gemeinschaft. 
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Mit Goldenen und Silbernen Verdienstzeichen wurden engagierte Mitbürger:innen geehrt.
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Österr. Nachwuchs-Schwimmrekord
In der ersten Runde des Steirischen Hallenschwimmcups, in 
der ausschließlich der Bewerb über 400 Meter Freistil ausge-
tragen wurde, nahm die Sportvereinigung Leoben mit  
16 Athlet:innen teil, die beeindruckende Leistungen zeig-
ten. Alejandro Nunez Campos sicherte sich in der Allgemei-
nen Klasse den ersten Platz und damit die Goldmedaille. 
Collien Hofstadler und Eric Li erreichten in ihren Altersklas-
sen jeweils den dritten Platz und stiegen aufs Podest. Lilli 
Paier, die indes bei den Wiener Kurzbahnmeisterschaften 
teilnahm, brach erneut den österreichischen Nachwuchsre-
kord über 100 Meter Brust und sorgte somit für das High-
light des Wochenendes. Mit einer Zeit von 1:12,20 Minuten 
verbesserte sie ihre eigene Bestmarke, die sie erst kurz zuvor 
in Ungarn aufgestellt hatte (1:12,35 Minuten). Der Rekord 
hatte zuvor seit 2017 Bestand.

88. Steirische Meisterschaften  
im Tischtennis
Die Sporthalle Innenstadt in Leoben wurde zum Tischtennis-
Spektakel: Nach 30 Jahren fanden die steirischen Landes-
meisterschaften im Tischtennis wieder in Leoben statt und 
waren für die Sportvereinigung Leoben aus sportlicher so-
wie organisatorischer Sicht ein absoluter Erfolg. Mit insge-
samt 111 Teilnehmer:innen, die jüngsten zehn, der älteste  
80 Jahre, erreichte man ein absolutes Topergebnis. Erfolg-
reichster Spieler des Turniers wurde Martin Bäuerle (SV Le-
oben), der mit seinen Siegen im Herren-Einzel sowie im 
Mixed-Doppel zwei Titel in Leoben halten kann. Seine Bilanz 
rundete er mit einer Bronzemedaille im Doppel, gemeinsam 
mit Mannschaftskollegen Martin Köberl, ab.

Fo
to

: S
V 

Le
ob

en

ESV Lerchenfeld: Matte ersetzt Eis
Durch die immer wärmer werdenden Wintermonate hat sich 
der ESV entschieden, eine neue Strategie zu verfolgen. Durch 
die Kooperation mit der Firma Mr. Snow in Chemnitz wurde 
eine Gleitmatte angeschafft worden, die sich bereits im Ski-
sport, Sprungsport und Langlaufsport bewährt hat. Diese 
Kunststoffmatte wird genau an die Spielbahn angepasst und 
stellt somit die Ausübung des Eisstocksports über den Win-
ter  sicher. „Ein toller Vorteil dabei ist, dass mit den traditio-
nellen steirischen Eisstöcken gespielt werden kann, die sonst 
nur auf Eis verwendet werden können“, betont Initiator Hel-
mut Grentner, der die Funktionalität der Matte gemeinsam 
mit dem CEO der Firma Mr. Snow, Jens Reindl, vor Ort getes-
tet hat. Das bedeutet, wenn Eis auf der Matte produziert wer-
den kann, wird auf Eis geschossen, aber auch, wenn kein Eis 
vorhanden ist, kann auf der Gleitmatte der Eisstocksport 
weiter ausgeübt werden. Diese Premiere könnte auch für an-
dere Eissportvereine von großem Interesse sein.

Alle Neune
Beim 31. Bereichsjugendkegelturnier des Bereichsfeuer-
wehrverbandes Leoben, bestens organisiert von BM Silvio 
Pongratz und seinem Team, nahmen 126 junge weibliche 
und männliche Florianis von 18 Feuerwehren mit ihren 
Betreuer:innen im Gasthof Altmann in Leoben teil. Auf drei 
Kegelbahnen wurden die Besten aus ihren Reihen ermit- 
telt. In kameradschaftlicher Atmosphäre wurden jeweils  
18 Schübe absolviert, was insgesamt die große Anzahl von 
2.592 Schüben ergab. In Gewicht umgerechnet stemmten 
die Florianis damit bei diesem Jugendkegelturnier insge-
samt rund 7,2 Tonnen. Den Tagessieg bei den Damen errang 
Lena Eder von der Freiwilligen Feuerwehr Leoben-Stadt mit 
69 Holz. Bei den Herren gelang der Tagessieg wie im Vorjahr 
Stefan Wolz von der Freiwilligen Feuerwehr St. Peter-Freien-
stein mit 99 Holz.
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FITNESSWELT
Neu im ASIA Hotel & Spa Leoben: am 01.02.2025 eröffnen  
wir ein brandneues und modernes Fitnessstudio mit Mehrwert!

Freuen Sie sich auf moderne Fitnessgeräte inklusive dem innovativen  
EGYM-System für gezieltes Kraft- und Flexibilitätstraining. Messen Sie  
Ihren Trainingserfolg mit der Bio-Age-Analyse und profitieren Sie von  
einer vielseitigen Auswahl an Kraft- und Cardiogeräten, einem  
abwechslungsreichen Kursprogramm sowie Zugang zur Asia Spa  
Wasserwelt im Rahmen Ihrer Mitgliedschaft!

Abos sind bereits an unserer Asia Spa Rezeption erhältlich – 
Vertragslaufzeit und Zahlung starten erst mit der Eröffnung im Februar.

ERÖFFNUNGSAKTION
SCHON JETZT MITGLIED WERDEN UND  
DAS STARTERPAKET IM WERT VON € 89,–  
KOSTENLOS SICHERN – NUR BEI  
ABSCHLUSS BIS ZUM 31.01.2025!

FITNESS@ASIASPA.AT 
WWW.ASIAFITNESS.AT

2024/25

Melde dich an zu Wintersport & Spaß
Die Wintersport- & Spaß-Aktion der Stadt 
Leoben bietet Leobener Kindern im Alter 
von sechs bis 14 Jahren in den Ferien wie-
der ein abwechslungsreiches Programm 
mit Veranstaltungen aus den Bereichen 
Sport, Kultur und Ökologie.
➤	Folgende Veranstaltungen werden an-

geboten bzw. sind geplant: Eishockey, 
Bouldern, Christkindlsauna, Outdoor-
tag bei den Pfadfinder:innen Leoben, 
Kino, Sportkegeln, Kinderradio, Leb
kuchenhaus backen, Nagelbilder – ge-
stalte mit Hammer und Faden ein 
Schlüsselbrett

➤	Im KulturQuartier Leoben, Museums
Center steht die Veranstaltung „Hier 
wird getöpfert“ auf dem Programm.

➤	Mit den Öko-Kids sind folgende Veran-
staltungen geplant: „Wir besuchen die 
Bestattung“, Wir besuchen einen Bio-
Bauernhof“ und „Wir basteln bunte 
Türkränze“.

Die Anmeldung startet ab Montag, den 
16. Dezember um 9 Uhr ausschließlich 
online über folgenden Link: https://part-
ner.venuzle.at/stadt-leoben/courses/

Die Anmeldung für den Programmpunkt 
im KulturQuartier Leoben, MuseumsCen-
ter erfolgt direkt vor Ort bzw. telefonisch 
unter 03842/4062-408. Anmeldungen 
sind von Dienstag bis Freitag in der Zeit 
von 9 bis 17 Uhr und Samstag von 10 bis 
17 Uhr möglich. Das KulturQuartier ist 
von Sonntag, den 22.12., bis einschließ-

lich Montag, den 6.1.2025, geschlossen. 
Die Veranstaltungen stehen bereits ei
nige Tage vor dem Anmeldebeginn zur 
Informationseinholung unter dem bereits 
erwähnten Link für Sie zur Verfügung.
Für Rückfragen steht das Referat für Sport 
der Stadt Leoben zur Verfügung: 	
sport@leoben.at, 03842/4062-458
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Die Neffen von Tante Eleonor
A Cappella in höchster Perfektion erleb-
ten die Besucher:innen beim Auftritt von 
„Die Neffen der Tante Eleonor“ im Stadt-
theater Leoben. „Die Neffen“, das sind 
Marko Zeiler, Tommy Schmid, Andi Hobel 
und Christoph Murke, die es auf unver-
gleichliche Art und Weise verstehen, mit 
ihren Stimmen Menschen zu verzaubern 
und mitzureißen. Auch Vizebürgermeis-
terin Birgit Sandler, die die Musiker im Na-
men der Stadt Leoben und von Bürger-
meister Kurt Wallner begrüßt hatte, war 
begeistert von den Darbietungen. 
Am Anfang stand die große Frage: „Was 
ist Liebe?“ Liebe zwischen Paaren, Fami
lienmitgliedern und Freund:innen, aber 
auch zum Statussymbol oder zum Haus-
tier wird im aktuellen Programm themati-
siert. Besinnliches, das Emotionen und 
Gänsehaut hervorruft, hat genauso sei-
nen Platz wie Schlagerschnulzen oder ak-
tuelle Pop- oder Rockmusik; Eigenkom-
positionen, genauso wie Cover-Hits. 
Großartige Stimmen, gewürzt mit einer 
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V.l.: Marko Zeiler, Christoph Murke, Vizebürgermeisterin Birgit Sandler, Tommy Schmid und  
Andi Hobel

Portion Schmäh, der bei den Liedern  
„A Messingbett“ oder „Wahre Liebe“ aus-
gelassene Heiterkeit im Publikum hervor-
rief, zeichneten diesen Abend aus. Als 
Überraschungsgast überzeugte die junge 
Sängerin Celine Spendl. Die A-Cappella-
Gruppe, die aus drei Kärntnern und ei-

nem Steirer  besteht, ist zwar schon öfters 
in Leoben aufgetreten, jedoch erstmals 
im Stadt theater. 
„Es ist für uns schon ein ganz besonderes 
Gefühl, hier in diesem schönen Theater 
aufzutreten“, sagte Marko Zeiler unter 
Beipflichtung seiner Kollegen. HG

Gratulation zum 80er
Zum 80. Geburtstag des Leobener Kulturpreisträgers Prof. 
Gotthard Fellerer (2.v.r.) überbrachte Kulturstadtrat Johannes 
Gsaxner (r.) die besten Wünsche der Stadt Leoben. Ebenso 
 gratulierten Stadtamtsdirektor i. R. Wolfgang Domian (2.v.l.) 
und der Präsident des N.Ö. Kulturforums Ewald Sacher (l.). Mit 
einem Vier-Tages-Fest wurde der Geburtstag Fellerers in 
 Wiener Neustadt würdig gefeiert. Fellerer war von 2015 bis 
2023 Kurator des Kunstforums Leoben und gestaltete über  
40 Ausstellungen in der Kunsthalle Leoben, darunter 2017 die 
vielbeachtete Großausstellung „Hoff nungs(t)raum Phantas-
tisch“. Im Jahre 2018 wurde ihm der Kulturpreis der Stadt 
 Leoben verliehen.
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Herbsttagung des Obersteirischen Trachtenverbandes
Anlässlich der Herbsttagung des Obersteirischen Trachtenverbandes (OTV) im Vereinsheim der Steirerherzen Seegraben konnte 
der Vorstand mit Obmann Alexander Stradner (4.v.l.), Schriftführerin Bernadette Stoni (3.v.l.) und Kassier Manuel Bartl (r.) eine 

äußerst erfolgreiche Bilanz ziehen. Kultur-
stadtrat Johannes Gsaxner (2.v.r.) hob in sei-
ner Ansprache vor allem zwei Aspekte her-
vor: Im Juni dieses Jahres wurde mit einem 
Zwei-Tages-Fest das 100-jährige Bestehen 
des OTV in Leoben würdig begangen. Au-
ßerdem wird einem Verein innerhalb des 
OTV der Kulturpreis der Stadt Leoben ver-
liehen: Den Steirerherzen Seegraben unter 
Obfrau Brigitte Huber (4.v.r.). Beides zeige, 
so Gsaxner, welch hohen Stellenwert das 
Volksbrauchtum in Leoben genießt.
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Bei Veräußerung einer Eigentumswohnung besteht keine Hauptwohnsitz-
befreiung, wenn mehr als ein Drittel der Wohnungsfläche vermietet wurde.
Das Bundesfinanzgericht (BFG) hat entschieden: Wird eine Eigentums
wohnung in zu großem Ausmaß für betriebliche Zwecke oder zur Ein
künfteerzielung genutzt, kommt die Hauptwohnsitzbefreiung nicht zur 
Anwendung.
Veräußerungsgewinne von Immobilien unterliegen der Immobilienertrag-
steuer. Allerdings bildet die Veräußerung von Eigenheimen oder Eigen-
tumswohnungen, die als Hauptwohnsitz dienen, eine Ausnahme. Die Be-
steuerung ist ausgenommen, wenn das Eigenheim bzw. die Wohnung 
dem Verkäufer von der Anschaffung bis zur Veräußerung für mindestens 
zwei Jahre oder innerhalb der letzten 10 Jahre mindestens 5 Jahre 
durchgehend als Hauptwohnsitz gedient hat. Außerdem müssen min-
destens zwei Drittel der Gesamtnutzfläche Wohnzwecken dienen. Sind 
diese Voraussetzungen erfüllt, greift die Hauptwohnsitzbefreiung und 
beim Verkauf fällt keine Immobilienertragsteuer an.

Sachverhalt
Einem aktuellen BFG-Verfahren lag folgender Sachverhalt zugrunde: Eine 
Steuerpflichtige veräußerte eine Eigentumswohnung, die sich von 2006 
bis 2022 in ihrem Eigentum befand. Sie nutzte diese bis zur Veräußerung 
als Hauptwohnsitz und machte beim Verkauf die Hauptwohnsitzbefreiung 
geltend. Das Finanzamt gewährte die Befreiung jedoch nicht, da die Ver-
käuferin die Wohnung nicht alleine bewohnte, sondern ihr Onkel bis 2017 
die Hauptwohnung (92 m2) nutzte und die Verkäuferin nur in der kleinen 
Einliegerwohnung (36 m2) wohnte. Somit wurde bis 2017 der Großteil der 
Eigentumswohnung an den Verwandten vermietet, sodass die Wohnung 
in dieser Zeit der Verkäuferin zu mehr als zwei Drittel der Gesamtnutzflä-
che der Erzielung von Vermietungseinkünften diente.
Nach dem Auszug des Onkels im Jahr 2017 zog die Verkäuferin in die 
 größere Hauptwohnung, während ab dann ihre Cousine die kleine Ein

Fo
to

: E
CA

liegerwohnung bewohnte. Erst ab diesem Zeitpunkt nutzte die Verkäufe-
rin die Wohnung zu mindestens zwei Drittel als Hauptwohnsitz. Bis zur 
Veräußerung entspricht das aber nur einem Zeitraum von 4 Jahren und  
10 Monaten.

Entscheidung des BFG
Das BFG stellte fest, dass im konkreten Fall die Voraussetzungen für die 
 Gewährung einer Hauptwohnsitzbefreiung nicht erfüllt sind, da die Eigen-
tumswohnung nicht mindestens 5 Jahre innerhalb der letzten 10 Jah-
re als Hauptwohnsitz gedient hat. Die BFG-Entscheidung folgt der 
Ansicht der Finanzverwaltung, wonach nicht nur bei einem Eigenheim 
mindestens zwei Drittel der Gesamtnutzfläche des Gebäudes Wohn
zwecken dienen müssen, sondern diese Zwei-Drittel-Regelung auch auf 
Eigentumswohnungen anzuwenden ist, um die Hauptwohnsitzbefreiung 
in Anspruch nehmen zu können.

V.l.: Anita Pfnadschek und Sonja Haingartner

Hauptwohnsitzbefreiung bei Veräußerung 
einer Eigentumswohnung

Robert Stolz-Silvester-Revue
Viele kennen die Musik von Robert Stolz wie z. B. „Die ganze Welt 
ist himmelblau“, „Im Prater blüh'n wieder die Bäume“, „Adieu 
mein kleiner Gardeoffizier“ uvm. 2025 jährt sich der Todestag 
von Robert Stolz zum 50. Mal. Der Verein Musiktheater Leoben 
zeigt deshalb nach der Idee und dem Konzept von Doris Stütz 
eine charmante und schwungvolle Revue, die Einblicke in das 
Leben und Lieben von Robert Stolz gibt. Man darf sich auf 
 bekannte Melodien freuen, welche von Schauspiel- und Tanz-
szenen begleitet und umrahmt werden.

Robert Stolz und sein Leben
Begleiten wir Robert Stolz bei seinem ersten Besuch in Wien und 
dem anschließenden Werdegang zu einem Künstler, den man 
nie vergessen wird. Lernen wir einen Robert Stolz abseits der 
großen Bühne kennen – einen Mann mit Leiden, Ängsten und 
einen Menschenschmuggler mit einem großen Herz, der aber 
immer und überall für die Kunst lebte und uns Musik für die 
Ewigkeit hinterließ.

Termine
Sa., 28.12., 19.30 Uhr (Premiere)
So., 29.12., 16 Uhr
Di., 31.12., 18 Uhr
Fr., 3.1.2025, 19.30 Uhr
Wo: Stadttheater Leoben
Die Karten sind über Ö-Ticket erhältlich.
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Großneffe Hans Stolz unterstützt das Konzept von Doris Stütz für die 
Revue „Die ganze Welt ist himmelblau“ in allen Belangen.
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Leobens montanhistorische Vergangenheit
Zwei Ausstellungen im KulturQuartier widmen sich dem bergbaulichen Erbe der Region
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Kunsthistorikerin Karin Hojak-Talaber (3.v.r.) stellt die Klauberfrauen in den Fokus.

60 Jahre ist es her!  
Eine Ausstellung zur Schließung  
des Kohlebergbaues Seegraben
Vor sechzig Jahren wurde im ältesten 
Kohlebergbau Österreichs, dem Glanz-
kohlebergbau Seegraben bei Leoben, die 
letzte Förderschicht gefahren. Er erstreck-
te sich untertags nördlich der Leobener 
Murschleife in rund zwei Kilometern Aus-
dehnung. Erste Kohlenfunde gab es be-
reits 1606. Gefördert wurde eine hoch-
wertige Glanzkohle, die später zum 
größten Teil firmenintern in den Hoch-
öfen in Donawitz verwendet wurde.
Zahlreiche Fotos, Ansichts- und Postkar-
ten haben sich aus der Zeit von 1900 – 
1964 in den Beständen des Museum-
sCenters Leoben erhalten. Ergänzt durch 
Erinnerungen und Leihgaben aus den 
letzten Jahren des aktiven Bergbaues, ge-
ben sie einen überaus interessanten Ein-
blick in die schwere und entbehrungsrei-
che Arbeit der Männer und Frauen in 
Seegraben.
Die Idee dieses Thema im Rahmen einer 
Sonderausstellung anlässlich „60 Jahre 
Schließung Bergbau Seegraben“ aufzu-
greifen, stellte insofern eine Herausforde-
rung dar, als es galt, die fixe Ausstellung 
im MuseumsCenter, um bisher nicht dar-
gestellte Erzählungen und Inhalte zu er-
gänzen. Aus diesem Grund wurde der 

 Fokus auf den sozialen Aspekt des Berg-
baus gelegt, die letzten Jahre des Abbau-
betriebes in Seegraben mit zahlreichen 
Fotos und Filmmaterial dokumentiert und 
mit erklärenden Raumtexten ergänzt.

Wir Klauberinnen – Eine Ausstellung	
von Karin Hojak-Talaber widmet sich	
speziell dem Thema Frauen im Bergbau
Zu Beginn des 20. Jahrhunderts arbeite-
ten immer mehr Frauen auf dem Erzberg. 
Frauen, die von 1912 bis 1967 in zwölf 
Sortier- und Klaubanlagen am Erzberg im 
Zweischichtbetrieb arbeiteten. Abertau-

sende Tonnen von Gestein gingen durch 
ihre Hände, ehe sie zu den Hütten Öster-
reichs und Deutschlands versandt wur-
den. Über fünf Jahrzehnte trennten die 
„Brecherweiber“ im größten Erztagebau 
Mitteleuropas in harter, mühevoller Arbeit 
wertloses von erzhaltigem Gestein. Heute 
erinnert nichts mehr an die Ära der Klau-
berinnen. Die Ausstellung fußt auf den 
Erinnerungen der letzten Zeitzeug:in- 
nen an diesen längst vergangenen Be-
standteil der Welt des Bergbaues am Erz-
berg. Durch die Schilderung persönlicher 
Anekdoten und anhand von Fotos, filmi-
schen Dokumenten, schriftlichen Auf-
zeichnungen und originalen Objekten 
wird Einblick in den beschwerlichen All-
tag dieser Frauen gewährt. Ebenso wer-
den historische Fakten präsentiert, ver-
dichtet und der Gegenwart gegenüber - 
gestellt. 
Bürgermeister Kurt Wallner: „Der Bergbau 
in Leoben-Seegraben sowie die daraus 
resultierenden Bräuche und Traditionen 
haben tiefe Spuren in unserer Stadt hin-
terlassen und sind Teil unserer Identität. 
Deshalb ist es wichtig, das Vermächtnis 
der Bergleute zu bewahren und dieses 
Kapitel unserer Geschichte anhand der 
Ausstellungsobjekte und Erinnerungen 
für kommende Generationen zugänglich 
zu machen.“ 
Beide Ausstellungen sind im Kultur-
Quartier Leoben bis 20.1.2025 zu den 
Öffnungszeiten des KulturQuartiers zu 
sehen. Diese finden Sie immer aktuell un-
ter kulturquartier.leoben.at

Eintritt

frei
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Music for Symphonic Orchestra & Jazz 
Ensemble
Ein fulminantes Konzerterlebnis erwartete die zahlreichen 
Besucher:innen kürzlich im Live Congress. Einen spannen-
den und mitreißenden Mix aus Jazz und sinfonischer Musik 
hat der Grazer Gitarrist und Komponist Martin Schaberl zu 
einer eigenständigen und anspruchsvollen Partitur verwo-
ben. Das perfekt eingestimmte Sinfonische Orchester Le-
oben und das geniale Jazzquartett (Martin Schaberl – Gitar-
re, Lukas Raumberger – Bass, Werner Radzik – Klavier, Klaus 
Fürstner – Schlagzeug) brachten den Saal zum Kochen. Ne-
ben abwechslungsreichen, rhythmisch betonten Nummern 
gab es auch genug ruhige Passagen, in denen besonders 
Martin Schaberl berühren konnte. Möglich gemacht hat die-
ses spezielle Crossover-Projekt die jahrzehntelange persön-
liche und musikalische Freundschaft von Martin Schaberl 
mit Musikschuldirektor Heinz Moser, der ein souveräner 
 Dirigent des Konzerts war.
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Neujahrskonzert
Der Soroptimist Club Leoben lädt heuer wieder zum Neu-
jahrskonzert am 3. Jänner 2025 im Live Congress Leoben ein. 
Das Konzert wird von den Vienna Classical Players (vorwie-
gend Mitglieder der Wiener Symphoniker) gemeinsam mit 
dem Bariton Michael Havlicek unter der Leitung von Martin 
Kerschbaumer gestaltet.

Es begleiten uns wieder Walzerklänge und rasante Polkas von 
österreichischen Komponisten in das Jahr 2025. Wir würden 
uns freuen, wenn Sie unser Konzert besuchen und so 
schwungvoll mit Musik ins neue Jahr 2025 gleiten. Karten 
sind auch ein ideales Weihnachtsgeschenk für Ihre Lieben.

Der Soroptimist Club Leoben tritt für die gesellschaftliche 
Gleichstellung von Frauen und Mädchen ein und versucht, 
die Belange und schwierigen Situationen von Frauen sichtbar 
zu machen und diese zu unterstützen. Der Reinerlös aus die-
sem Benefizkonzert kommt Frauen und Mädchen aus unserer 
Region zur Aus- und Weiterbildung zugute.

Karten sind erhältlich bei Mitgliedern des Soroptimist Inter-
national Clubs Leoben, in der Ordination Dr. Karin Frisch, 
Mühltalerstraße 29, Leoben, Josefee-Apotheke, Franz Josef-
Straße 7, Leoben sowie unter soroptimist@imrich.at und in 
unserem Webshop Neujahrskonzert oeticket
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ÄNDERUNG

DONAWITZ

Stadtwerke Leoben | Kerpelystraße 21 | 8700 Leoben | Tel.: 03842 / 23 0 24 
offi  ce@stadtwerke-leoben.at | www.stadtwerke-leoben.at

LINIENFÜHRUNG
GÜLTIG AB
01.01.2025

Knotenpunkt 
„Unterer Tollinggraben“
Steig A, B und C

• 20/21/25: Leoben – Trofaiach
   Gladen (20/25) – Gimplach (21/25)
• 820: Leoben – Trofaiach – Vordern-
   berg – Eisenerz – Münichtal
• 821: Leoben - Edling - Trofaiach
• 822: Leoben - Edling - Seiz - Kammern

„Donawitz Ende“
(beim Umkehrplatz am Beginn der
Schörgelhofsiedlung)
Haltestelle bleibt erhalten und wird 
zukünftig in beide Richtungen bedient.

H

H
H

H
H Linie 1

Leoben Zentrum - Donawitz

neuer Knotenpunkt 
„Unterer Tollinggraben“

Linien 20/21/25
Linie 820

NEUE ENDSTATION

ALTE ENDSTATION

Linien 821/822

BUSLINIE 1 
(Zentrum-Donawitz)

NEUE HALTESTELLEN:

GEÄNDERTE HALTESTELLE:

VEREINFACHTER UMSTIEG:

© gis Steiermark | Kastner & Partner GmbH

Mit der Verlängerung der innerstädtischen Buslinie 1 – Donawitz bis zum Kreisverkehr beim ehemaligen Fröschlwirt ist der 
 direkte Umstieg von den Buslinien aus Richtung Trofaiach, Eisenerz und umgekehrt mit attraktiven Umstiegszeiten möglich. 

Bisher mussten Fahrgäste für den Umstieg zwischen den Regiobussen und den Stadtlinienbussen einen Fußmarsch in Kauf 
nehmen, um zwischen den Haltestellen „Donawitz Ende“ und „Unterer Tollinggraben“ beim Kreisverkehr Fröschlwirt die Bus
linie wechseln zu können. 

Dem haben die Stadtwerke Leoben als ein Unternehmen, bei dem Kundenzufriedenheit oberste Priorität genießt, jetzt Rech-
nung getragen. Mit der Verlängerung der Buslinie 1 - Donawitz wird diese „Lücke“ geschlossen. Speziell für Fahrgäste von und 
nach Donawitz (inklusive Fachmarktzentrum) stellt dieses zusätzliche Angebot ab 1. Jänner 2025 eine wesentliche Erleich
terung dar.

Der Umstieg zu und von folgenden Verbindungen ist jetzt viel einfacher, bequemer und direkter möglich:

●	 20/21/25:	 Leoben – Trofaiach Gladen (20/25) – Gimplach (21/25)

●	 820:	 Leoben – Trofaiach – Vordernberg – Eisenerz – Münichtal

●	 821:	 Leoben – Edling – Trofaiach

●	 822:	 Leoben – Edling – Seiz - Kammern

Für Stadtwerkedirektor Ronald Schindler ist dieser „Lückenschluss“ im Hinblick auf die Optimierung des öffentlichen Verkehrs 
ein kleiner, aber wichtiger Schritt zum richtigen Zeitpunkt: „Unsere Verkehrsbetriebe befördern jährlich über 1 Mio. Fahrgäste. 
Eine den Erfordernissen der Fahrgäste angepasste Linienführung, die Ausrüstung mit modernsten Fahrbetriebsmitteln und ein 
auf den Tagesablauf abgestellter Taktfahrplan sind die Eckpunkte unseres kundenorientierten Verkehrsbetriebes.“

Die bisherige Endhaltestelle der Buslinie Donawitz beim Umkehrplatz am Beginn der Schörgelhofsiedlung bleibt selbstver-
ständlich als Haltestelle erhalten und wird zukünftig in beide Richtungen angefahren.

Buslinie Donawitz wird verlängert
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Die Stadt Leoben nutzt die Möglichkeiten der 
 Digitalisierung aktiv im Sinne ihrer Bürger:innen. 
Ein Ziel ist dabei, immer mehr Behördenwege 
schnell, einfach und ortsunabhängig erledigen 
zu können. Gleichzeitig stehen in Leoben für alle 

digitalen Wege auch weiterhin analoge Alterna tiven zur Ver
fügung. 
Im Jänner 2025 laufen in der Bürgerservice-Stelle im Rathaus Le-
oben für Leobener Bürger:innen spezielle Aktionstage, wo wir Sie 
beim Einrichten der ID Austria bzw. eines digitalen Postfachs un-
terstützen. Auch weitere Workshop-Termine werden angeboten.

Aktionstage: ID Austria & digitales Postfach einrichten 
Ort: Bürgerservice-Stelle im Rathaus Leoben
● �14. Jänner und 21. Jänner 2025, 9 bis 12 Uhr 
● �16. Jänner und 23. Jänner 2025, 13.30 bis 16 Uhr
Keine Anmeldung erforderlich!

Bitte mitbringen: 
➤ �Ihr Smartphone
➤ �Einen amtlichen Lichtbildausweis
➤ �Ein aktuelles Passfoto (nicht älter als 6 Monate), 

nach den Kriterien für Passfotos

Welchen Vorteil hat ein digitales Postfach? 

„Mein Postkorb“ ist das offizielle digitale Postfach für die 
 Zustellung von behördlichen Nachrichten und Dokumenten in 
Österreich. 
Damit können Sie Schriftstücke wie Meldebestätigung oder 
Strafregisterauszug, aber auch Rechnungen der Stadt Leoben 
oder Nachrichten der Sozialversicherung auf elektronischem 
Weg empfangen und einsehen. 
Der Postversand entfällt. 
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Vor tei le ei nes di gi ta len Post fachs:
● �Sie können Sendungen rund um die Uhr und ortsunabhängig 

empfangen.
● �Nach einmaliger Registrierung können Ihnen unterschied

liche Behörden – auch die Stadt Leoben – Nachrichten und 
Dokumente digital zustellen.

● �Auch RSa- und RSb-Sendungen können digital erfolgen.
● �Papierberge, „Gelbe Zettel“ und der Weg zur Post gehören der 

Vergangenheit an.
Für die Registrierung bei „Mein Postkorb“ benötigen Sie die  
ID Aus tria oder den EU-Login. 
Weitere Infos unter digitales.leoben.at

Digital-Workshops 2025
Auch im neuen Jahr bieten wir Ihnen wieder  
verschiedene kostenlose Workshops rund ums 
Thema Digitalisierung. 

Mein digitales LEOBEN –  
gut unterstützt in der digitalen Welt

Digital-Workshops 2025
Auch im neuen Jahr bieten wir Ihnen wieder verschiedene 
kostenlose Workshops rund ums Thema Digitalisierung. 

➤ �Digital Überall: Integration durch Information 	  
14. Jänner 2025, 16 Uhr	  
Begegnungszentrum Donawitz

➤ �Digitales Amt: Amtswege einfach erledigen	  
28. Jänner 2025, 14.30 Uhr 
Rathaus Leoben

➤ �Sprachen Lernen mit KI: Effektive Tools  
am Smartphone	  
13. Februar 2025, 14.30 Uhr Rathaus Leoben

Weitere Termine folgen.

Anmeldung erforderlich!  
Alle Infos im Detail auf digitales.leoben.at

Info
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Feuerwehr   122 
Polizei   133 
Rettung   144

Bergrettung   140
Gesundheitstelefon   1450

Gas, Strom und Wasser	 03842 23 0 24-999
Straßendienst 	 0676 84 40 62-243
Kanalbereitschaftsdienst 	 0676 84 40 62-368
Kläranlage	 0676 84 01 49 178
Bestattung	 03842 82 380
Zahnarztnotdienst   (Sa, So) 	 0316 8181 11

Wichtige Kontakte

Beratungszentrum Libit, tagsüber   03842/47 0 12
Frauenhelpline bei Gewalt, 24 Std.   0800/222 555
Institut für Familienberatung   03842/45 1 51
Frauenschutzzentrum Kapfenberg   03862/27 999
Institut für Familienförderung   03842/42220‑17
Gewaltschutzzentrum Leoben  0316/774 199

Stadtwerke Leoben   03842/23 0 24-0
office@stadtwerke-leoben.at – www.stadtwerke-leoben.at 
ARBÖ Leoben, Waltenbachstraße 8   123; 050/123 2613
ÖAMTC Leoben, Ostererweg 2   120; 03842/48111
Suchtberatung Obersteiermark   03842/444 74
office@suchtberatung-obersteiermark.at

Tierärzte

Tierarztpraxis Wolfger (KEIN KLEINTIERNOTDIENST)
8770 St. Michael i. O., Hauptstraße 54, 03843/31 28 oder 
0664/884 549 85
Tierärzte Rainer
8773 Kammern i. L., Schwarzenbachweg 4, 03844/85 46 oder 
0664/536 41 30
Zusätzlich versehener Notdienst für Kleintiere:
Kleintierklinik Dr. Schlederer 
8700 Leoben, Prettachstraße 8, 03842/23 8 17
Tierarztpraxis Ziegerhofer & Flicker
8793 Trofaiach, Rossmarkt 9 (außerhalb der Ordinationszeiten 
nach telefonischer Vereinbarung)

Notdienste

Sa, 14.12./So, 15.12. 
Tierärzte Rainer und Praxis Wolfger

Sa, 21.12./So, 22.12. 
Praxis Wolfger 

Mi, 25.12./Do, 26.12. 
Praxis Wolfger 

Sa, 28.12/So, 29.12.
Praxis Wolfger 

Erste anwaltliche Auskunft

unentgeltlich, jeweils am Freitag von 14 bis 17 Uhr, nach telefonischer Voranmeldung
13.12.2024	 Mag. Thomas BÖCHZELT, Krottendorfer Gasse 4, Leoben, 03842/48 1 17
20.12.2024 	 Mag. Maximilian GUTSCHREITER, Hauptplatz 21, Leoben, Tel.: 03842/42 1 00
10.01.2025 	 Mag. Peter HASLINGER, Krottendorfer Gasse 4, Leoben, Tel.: 03842/48 1 17
17.01.2025 	 Dr. Klaus HIRTLER, Krottendorfer Gasse 5/1, Leoben, Tel.: 03842/42145

§

Tierarztpraxis Dr. Mörtl & Mag. Frisch
8793 Trofaiach, Dr.-Wilhelm-Ehrlich-Gasse 5, 03847/24 48

Do 12.12. Apotheke zur Hütte
Fr 13.12. Nikl./St. Michael Apoth.
Sa 14.12. Glückauf-Apotheke
So 15.12. Waasen-Apotheke
Mo 16.12. Apoth. Mariahilf Trof. 
Di 17.12. Apotheke in Göss
Mi 18.12. Josefee-Apotheke
Do 19.12. Stadtapoth. Trofaiach
Fr 20.12. Stadtapotheke Leoben
Sa 21.12. Apotheke zur Hütte
So 22.12. Nikl./St. Michael Apoth.
Mo 23.12. Glückauf-Apotheke
Di 24.12. Waasen-Apotheke

Mi 25.12. Apoth. Mariahilf Trof. 
Do 26.12. Apotheke in Göss
Fr 27.12. Josefee-Apotheke
Sa 28.12. Stadtapoth. Trofaiach
So 29.12. Stadtapotheke Leoben
Mo 30.12. Apotheke zur Hütte
Di 31.12. Nikl./St. Michael Apoth.
Mi 1.1. Glückauf-Apotheke
Do 2.1. Waasen-Apotheke
Fr 3.1. Apoth. Mariahilf Trof. 
Sa 4.1. Apotheke in Göss
So 5.1. Josefee-Apotheke
Mo 6.1. Stadtapoth. Trofaiach

Di 7.1. Stadtapotheke Leoben
Mi 8.1. Apotheke zur Hütte
Do 9.1. Nikl./St. Michael Apoth.
Fr 10.1. Glückauf-Apotheke
Sa 11.1. Waasen-Apotheke
So 12.1. Apoth. Mariahilf Trof. 
Mo 13.1. Apotheke in Göss
Di 14.1. Josefee-Apotheke
Mi 15.1. Stadtapoth. Trofaiach
Do 16.1. Stadtapotheke Leoben
Fr 17.1. Apotheke zur Hütte
Sa 18.1. Nikl./St. Michael Apoth.
So 19.1. Glückauf-Apotheke

Mo 20.1. Waasen-Apotheke
Di 21.1. Apoth. Mariahilf Trof. 
Mi 22.1. Apotheke in Göss
Do 23.1. Josefee-Apotheke
Fr 24.1. Stadtapoth. Trofaiach
Sa 25.1. Stadtapotheke Leoben
So 26.1. Apotheke zur Hütte
Mo 27.1. Nikl./St. Michael Apoth.
Di 28.1. Glückauf-Apotheke
Mi 29.1. Waasen-Apotheke
Do 30.1. Apoth. Mariahilf Trof. 
Fr 31.1. Apotheke in Göss

Apothekendienst (Dienstwechsel ist immer um 8 Uhr in der Früh)
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Revision Stadtentwicklungskonzept – 
Abfrage von Planungsinteressen
Gemäß den Bestimmungen des Steiermärkisches Raumord-
nungsgesetzes hat der Bürgermeister spätestens alle 10 Jahre 
aufzufordern, Anregungen auf Änderung des örtlichen Entwick-
lungskonzeptes, im Falle der Stadtgemeinde Leoben des Stadt-
entwicklungskonzeptes und des Flächenwidmungsplanes ein-
zubringen (Revision). Das Entwicklungskonzept legt die Ent- 
wicklungsvorstellungen der Gemeinde für die nächsten 15 Jahre 
fest. Nach einer gründlichen Abwägung von möglichen Zielen 
und den dazugehörigen Maßnahmen soll eine realisierbare und 
verbindliche Leitlinie festgelegt werden. Das Entwicklungskon-
zept besteht aus einem Wortlaut, einem Entwicklungsplan, in 
dem die räumlich-funktionelle Gliederung des Gemeindegebie-
tes abgebildet wird, sowie den erforderlichen Erläuterungen 
und Motivenberichten, z.B. in Form von Sachbereichskonzepten. 
Das Entwicklungskonzept und der Entwicklungsplan bilden ver-
bindliche Vorgaben für die Ausarbeitung des Flächenwidmungs-
plans und der Bebauungspläne der Gemeinde.
Im Zeitraum von 17.1. bis 28.3.2025 (10 Wochen) kann daher je-
des Gemeindemitglied sowie jede physische und juristische Per-
son, die ein berechtigtes Interesse glaubhaft machen kann, Bau-
vorhaben und sonstige Planungsinteressen sowie Planungsan- 
regungen dem Gemeindeamt schriftlich bekannt geben. Des 
Weiteren können Eigentümer von Grundstücken, deren Verwen-
dung als Vorbehaltsflächen möglich ist, diese Grundstücke der 
Gemeinde zum Kauf anbieten.
In Folge der Überarbeitung des Stadtentwicklungskonzeptes 
soll mit der Einleitung der Revision bzw. der Abfrage der Pla-
nungsinteressen zur Änderung des Flächenwidmungsplanes 
(gesondertes Verfahren) Ende 2025 begonnen werden.
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Stadt Leoben
Referat Raumplanung und Stadtvermessung
Erzherzog Johann-Straße 2, 8700 Leoben
E-Mail: revision@leoben.at

Info 

Die Pflegedrehscheibe informiert
Die Pflegedrehscheibe Leoben ist die 
zentrale Anlaufstelle des Landes Steier-
mark für pflegebedürftige Menschen und 
deren An- und Zugehörige im Bezirk Le-
oben. Seit Juli 2021 steht das Team um 
Markus Summer und Michaela Stöffler, 
alles diplomierte Gesundheits- und Kran-
kenpflegepersonen, für kostenlose Bera-
tung und Information zur Verfügung. 
Ziel ist es, über die verschiedenen Formen 
der Unterstützung und Entlastung zu in-
formieren und gemeinsam die beste Art 
der individuellen Betreuung und Pflege 
für die betroffenen Personen zu finden. 
Bei Bedarf unterstützen die Mitarbeiten-
den auch bei der Organisation der ent-
sprechenden Hilfsangebote. Das Angebot 
der Pflegedrehscheibe steht Ihnen für In-
formationen von Montag bis Freitag tele-
fonisch und per Mail zur Verfügung. Nach 
telefonischer Voranmeldung sind kosten-
lose Hausbesuche oder Beratungen direkt 

in den Räumlichkeiten der Pflegedreh-
scheibe in der Bezirkshauptmannschaft 
Leoben, Peter Tunner-Straße 6, 8700 Le-
oben möglich. 
In den kommenden Monaten steht insbe-
sondere die Vorbereitung für das ab 
1.1.2025 geltende neue Steiermärkische 
Pflege- und Betreuungsgesetz im Zent-
rum der Arbeit. Ab nächstem Jahr wird 
das Leistungsspektrum insbesondere um 
die Pflegefachliche Stellungnahme er-
weitert: Personen, die einen Pflegeheim-
platz benötigen und nicht mindestens 
die Pflegestufe 4 haben, müssen ab Jän-
ner 2025 eine verpflichtende Beratung 
bei den zuständigen Pflegedrehscheiben 
in Anspruch nehmen. Ziel ist es, vorab alle 
Möglichkeiten zu prüfen, ob eine Pflege 
zu Hause umsetzbar ist. Wohnen Angehö-
rige nicht vor Ort oder sollte kein verläss-
liches soziales Netzwerk vorhanden sein, 
können gemeinsam mit den Pflegeex

Fo
to

: L
an

d 
St

ei
er

m
ar

k

Michaela Stöffler und Markus Summer

pert:innen Lösungen gefunden werden. 
Jedenfalls ist in Zukunft ein Antrag auf 
Kostenübernahme bei der Bezirksverwal-
tungsbehörde erst nach dem Vorliegen 
dieser Pflegefachlichen Stellungnahme 
möglich. 
Kontakt: 0316/877 7477, 0676/866 606 
75, 0676/86666407
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Pia WIRNSPERGER
Ekaterina PASHOVA

Mädchen wurden geboren

Sanad ALOKLA	
Lenny HILLBRAND	

Liam-Isaiah LEPADAT

Knaben wurden geboren

Eheschließungen

Emanuel KOPIC und Leonie KRAJINOVIC 
Josef KOS und Daniela HERZ
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Nächste 
Gemeinderatssitzung

Voraussichtlich Mittwoch, 
18. Dezember, 9.30 Uhr 

GR-Sitzungssaal
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Die Stadt Leoben übernimmt wieder die Abho-
lung und Entsorgung Ihrer Christbäume. Ab der 2. Kalender-
woche 2024 werden die Christbäume wie jedes Jahr abgeholt. 
Die Abholaktion wird bis Ende Jänner 2025 durchgeführt. 

Sammlung. Lametta und Drahthaken müssen von den Bäu-
men gänzlich entfernt werden, da diese Metalle die Verwer-
tung beeinträchtigen und den Kompost mit Schwermetallen 
belasten. Solche Bäume können nicht mitgenommen werden!

Bereitstellung. Die Bereitstellung soll gut sichtbar bei den 
öffentlichen Müllsammelstellen erfolgen, um eine reibungs-
lose Abholung zu gewährleisten. 

Abholung. Es wird um Verständnis ersucht, dass eine tägli-
che Abholung der Christbäume nicht möglich ist.

Altstoffsammelzentrum. Selbstverständlich besteht wei-
terhin die Möglichkeit, Christbäume im Altstoffsammelzent-
rum Leoben, Am Wirtschaftspark 11, 8700 Leoben, zu den 
Öffnungszeiten von Montag bis Freitag von 7 bis 16.45 Uhr 
und am Samstag von 8 bis 16.45 Uhr kostenlos abzugeben. 
Am 24.12. und 31.12.2024 ist das Altstoffsammelzent-
rum geschlossen.
Das Altstoffsammelzentrum Leoben dient ausschließlich 
Bürger:innen aus Leoben.
Vergessen Sie nicht Ihren Meldezettel!

Christbaumabholung

Anmeldungen erfolgen ausschließlich über das Bu-
chungsprogramm „Venuzle“ https://partner.venuzle.at/
stadt-leoben/courses/
Anmeldestart ist der 16.12.2024.	  
Wann: Freitag 15-15.45 Uhr, durchgeführt von Karin Pabel

Eislaufkurs

Termine: Kurs 2 
10.1.2025
17.1.2025
24.1.2025

31.1.2025
   7.2.2025
14.2.2025

Für Sprechtagstermine  
mit Bürgermeister Kurt Wallner
kontaktieren Sie bitte das Büro des Bürgermeisters:
03842/4062 299 oder buergermeister@leoben.at 

Info

Gemäß § 43 Abs 1 a Straßenverkehrsordnung (StVO) 1960, 
BGBl 1960/159 idgF, wird im Zusammenhang mit der Durch-
führung von Straßenbauarbeiten (Grabungsarbeiten und 
Asphaltierungs- sowie Pflasterarbeiten), in der Zeit vom 
15.12.2024 – 31.3.2025, im unbedingt erforderlichen zeitli-
chen Umfang, nachstehende Verkehrsmaßnahme erlassen:

Zellergasse
Für den unmittelbaren Baustellenbereich im Bereich von der 
Einbindung Homanngasse bis zum Objekt Leoben, Zeller-
gasse 3:
Verbot für Fußgänger (Verkehrszeichen § 52 Z 14 b StVO)

Verordnungen

Ein frohes und  besinnliches Weihnachtsfest 

sowie alles Gute im neuen Jahr 

wünscht allen Leser:innen 

herzlichst das Team

des Leobener  

Stadtmagazins.
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Gabriele Habsburg-Lothringen, Kerstin Neukamp, Gudrun Schartner, 
Melanie Schupfer und Clara Schmid (v.l.)
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Das Fundamt der Stadt Leoben informiert: 
Wenn Sie einen Gegenstand verloren haben, können Sie un-
ter Tel. 03842/4062-249 mit dem Fachbereich Fundwesen 
im Rathaus der Stadt Leoben Kontakt aufnehmen. 

Info
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Bestattung Leoben | Scheiterbodenstraße 1 | 8700 Leoben 
Tel.: 03842/82 380 | bestattung@stadtwerke-leoben.at 

03842/82 380

24 STUNDEN AM TAG
7 TAGE DIE WOCHE FÜR SIE DA

„Denn für den letzten 
Abschied gibt es 

keine zweite Chance"

©
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GRABANLAGEN   
  INSCHRIFTEN   
    GRABSCHMUCK
      FENSTERBÄNKE   
        ARBEITSPLATTEN   
          RENOVIERUNGEN

8700 Leoben 
Kärntnerstraße 80
03842/ 81 183

8600 Bruck/Mur 
Leobnerstraße 75
03862/ 51 426

 office@steinmetz-vorraber.at www.steinmetz-vorraber.at

Sterbefälle

Dominik VALLANT, 34 
Gerhard KOKAIL, 60 
Engelbert SALZMANN, 87 
Sieglinde EGGER, 84 
Erna KUSMIN, 90 
Irma NAPRUDNIK, 96 
Josefine TROGER, 68 
Brigitte LIST, 65 

Rosa AMINGER, 92 
Margarete FRIEDL, 84 
Franz KROBATH, 83 
Anna KELHAR, 88 
Johann SVOBODA, 90
Hanna MANDZINIAK, 26 
Angela HAINDLER, 97

Kulturpreisträger verstorben
Johann Svoboda, Dokumentarfilmer 
und Kulturpreisträger der Stadt Le-
oben, ist am 14.11.2024 im 91. Lebens-
jahr in der Seniorenresidenz Steinkell-
ner verstorben. Johann Svoboda wurde 
1934 in Preßburg geboren, übersiedel-
te zuerst nach Veitsch und 1959 nach 
Leoben-Göß, wo er auch bis zu seiner 
Pensionierung als technischer Ange-
stellter in der Forschung der Veitsch-
Radex beruflich tätig war. 1972 trat 
 Johann Svoboda dem Leobener 
Schmalfilmclub bei. Am Beginn seiner 
filmischen Tätigkeit standen Sport- und 
Dokumentarfilme. Mit einem Film über 
das Wildwasserpaddeln erhielt er den 
ersten Preis bei den Regionalmeister-

Johann Svoboda †

schaften für Steiermark und Kärnten. 
1983 erlange er die Bronzemedaille 
beim Filmfestival der Nationen in Vel-
den mit einem Dokumentarfilm über 
„Schienen“ – ein Produkt der voest
alpine Donawitz. Zahlreiche nationale 
und internationale Titel folgten. Im ORF 
erreichte er mit seinen Filmen eine Ein-
schaltquote mit mehr als einer Million 
Zuseher:innen und im deutschsprachi-
gen Raum auf SAT 1 mit einer Heinz-
Sielmann-Dokumentation über die 
Jagd über vier Millionen Seher:innen. 
1995 wurde er mit dem Leobener Kul-
turpreis ausgezeichnet. Die Stadt Le-
oben wird Johann Svoboda stets ein 
ehrendes Andenken bewahren.

Blutspende-Termin
Montag, 23.12.2024, 11-13 und 14-18 Uhr
Rotkreuz-Bezirksstelle, Rotkreuz-Platz 1
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in Leoben
SILVESTER FEUER UND LED SHOW 

Die funkelnde Show zum Neujahr 
für Kinder und Erwachsene 

ab 17.30 Uhr  
+ Kinder Feuerwerk

am Hauptplatz

Lorem ipsum31. DEZEMBER 2024

SILVESTER DANCING PARTY
20 - 22 Uhr - Christian Schweiger
22 - 00 Uhr - Disco Dancing Show

am Hauptplatz

DIE GANZE WELT 
IST HIMMELBLAU

EINE ROBERT STOLZ-REVUE
Operettenorchester Leoben

Ensemble der
Musik- und Kunstschule Leoben

ab 18 Uhr 
im Stadttheater Leoben
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Veranstaltungen und Termine in Auszügen
Event-Kalender online
Aktuelle Veranstaltungen 
und Termine in Leoben 
finden Sie auch auf  
leoben.at/events

Leobener Christkindlmarkt
Wann: bis Mo, 23.12.2024 (Mo, Di, Mi, Do  
10 bis 21 Uhr, Fr, Sa 11 bis 22 Uhr, So 12 bis  
20 Uhr), Teilnahme kostenlos
Wo: Hauptplatz
Kontakt: 03842/802-1602, 	  
office@citymanagement-leoben.at

Kreativ-Workshop:  
Das hab' ich selbst gemacht!
Wann: Di, 17.12.2024, 15.30 Uhr
Wo: KulturQuartier, Leopoldine-Pohl-Platz 1
Preis: 3 Euro/Kind 
Kontakt: kulturquartier@leoben.at,	
03842/4062-408

Kreativ-Workshop:  
Eine Glücksseife für das neue Jahr!
Wann: Fr, 20.12.2024, 15.30 Uhr
Wo: KulturQuartier, Leopoldine-Pohl-Platz 1
Preis: 3 Euro/Kind 
Voranmeldung und Kontakt: kulturquar-
tier@leoben.at, 03842/4062-408

Musikverein Leoben: Weihnachtskonzert
Wann: So, 22.12.2024, 17.30 Uhr
Wo: Kirche Lerchenfeld, Karrergasse 10
Kontakt: info@musikverein-leoben.at, 	
03842/32110-15 

Kinder: Sterntaler
Wann: Mo, 23.12.2024, 15 Uhr 
Wo: Stadttheater, Homanngasse 5, Leoben
Kartenverkauf: Zentralkartenbüro Leoben, 
Josef Graf-Gasse 4, 03842/32110-15 u. online
Kontakt: kultur@leoben.at, 03842/4062-415 

Musik-Revue: 	  
Die ganze Welt ist himmelblau
Wann: Sa, 28.12., 19.30 Uhr; So, 29.12., 16 Uhr; 
Di, 31.12.2024, 18 Uhr; Fr, 3.1.2025, 19.30 Uhr
Wo: Stadttheater, Homanngasse 5 
Kartenverkauf: Zentralkartenbüro Leoben, 
Josef Graf-Gasse 4, 03842/32110-15 u. online
Kontakt: kultur@leoben.at, 03842/40 62-415

Neujahrskonzert der  
Vienna Classical Players
Wann: Fr, 3.1.2025, 18.30 Uhr
Wo: Live Congress Leoben, Hauptplatz 1
Vorwiegend Musiker der Wiener Symphoni-
ker – Benefizkonzert Soroptimist Club Leoben 
Kartenverkauf: Karten sind erhältlich im 
Zentralkartenbüro Leoben, in der Josefee 
Apotheke Leoben, in der Ordination Dr. Karin 
Frisch, Mühltaler Straße 29 und bei oeticket.
Kontakt: Soroptimist International Club  
Leoben, Anita Galler, anita_galler@gmx.at, 	
+43 650/464 552 8 

Workshop:  
Was uns bewegt – Schreib darüber
Wann: Fr, 10.1.2025, 15 Uhr
Wo: KulturQuartier, Leopoldine-Pohl-Platz 1
Ab 12 Jahren. Anmeldungen bis eine Woche 

Das Leobener Christkind

Fotografiert von Katharina Wassler
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davor unter education@steirischerherbst.at 
Teilnahme kostenlos
Kontakt: kulturquartier@leoben.at, 	
03842/4062-408

Lesung: Die souveräne Leserin
Wann: Fr, 10.1.2025,19 Uhr
Wo: Stadttheater, Homanngasse 5
Lesung mit Birgit Minichmayr
Kartenverkauf: Zentralkartenbüro Leoben, 
Josef Graf-Gasse 4, 03842/32110-15 u. online
Kontakt: kulturquartier@leoben.at, 	
03842/4062-408

Kabarett: Barbara Balldini
Wann: Fr, 24.1.2025, 19.30 Uhr
Wo: Live Congress Leoben, Hauptplatz 1
Kartenverkauf: Zentralkartenbüro Leoben, 
Josef Graf-Gasse 4, 03842/32110-15 u. online
Kontakt: Creativ-Center Lienz,	  
creativ.center.lienz@gmail.com 

Konzert: Paganini
Wann: Di, 28.1.2025, 19.30 Uhr
Wo: Live Congress Leoben, Hauptplatz 1
Chris Pichler – Text und Spiel, Ingmar Lazar – 
Klavier, Benjamin Herzl – Violine. 
Kartenverkauf: Zentralkartenbüro Leoben, 
Josef Graf-Gasse 4, 03842/32110-15 u. online
Kontakt: kultur@leoben.at, 03842/4062-415 

Kreativ-Workshop: Sei kreativ
Wann: Fr, 31.1.2025, 15.30 Uhr, 
Wo: KulturQuartier, Leopoldine-Pohl-Platz 1
Preis: 3 Euro/Kind 
Voranmeldung und Kontakt: kulturquar-
tier@leoben.at, 03842/4062-408

Lesung: Die schwarze Gräfin – 
 Geheimnisse an der Eisenstraße
Wann: Di, 4.2.2025, 18.30 Uhr
Wo: KulturQuartier, Leopoldine-Pohl-Platz 1
Lesung mit Astrid Miglar 
Kartenverkauf und Kontakt: kulturquar-
tier@leoben.at, 03842/4062-408

Kinderrechteworkshop:  
Spiel, Spaß und Kinderrechte
Wann: Do, 6.2.2025, 15 Uhr
Wo: KulturQuartier, Leopoldine-Pohl-Platz 1
Für Kinder von 6 bis 10 Jahren 
Voranmeldung und Kontakt: kulturquar-
tier@leoben.at, 03842/4062-408

Ausstellung: Leobener Künstler:innen 
stellen aus 1.1
Wann: Fr, 7. 2., bis Sa, 22.3.2025 
Wo: KulturQuartier, Leopoldine-Pohl-Platz 1
Ulla Galle, Günter Konrad, Karina Bunt, Anur-
adha Sarup und Gerhard Reiner: „Leobener 
Künstler:innen stellen aus 1.1“ ist die erste 
Ausgabe. Eintritt frei
Eröffnung: 6.2., 18.30 Uhr 
Kontakt: 03842/4062-408

Workshop: Projektion/Reflexion
Wann: Fr, 7.2.2025, 15 Uhr
Wo: KulturQuartier, Leopoldine-Pohl-Platz 1
Ab 12 Jahren. Anmeldungen bis eine Woche 
davor unter education@steirischerherbst.at, 
Teilnahme kostenlos
Kontakt: kulturquartier@leoben.at, 	
03842/4062-408

Kindertheater: Die Schneekönigin
Wann: Fr, 7.2.2025, 16.30 Uhr
Wo: Live Congress Leoben, Hauptplatz 1
Kartenverkauf: Zentralkartenbüro Leoben, 
Josef Graf-Gasse 4, 03842/32110-15 u. online
Kontakt: kultur@leoben.at, 03842/4062-415 

Hip Hop Event: New Era
Wann: Fr, 7.2.2025, 18 Uhr
Wo: KulturQuartier, Leopoldine-Pohl-Platz 1
Mit Raphael Sailer, David Konrad, Pascal Egger 
Kartenverkauf: KulturQuartier Leoben, 	
03842/4062-408
Kontakt: Planet Entertainment Raphael Sai-
ler, raphi43400@gmail.com, 0676/9282273
Änderungen vorbehalten!



INNER CITY LIVING
18 Premium Wohnungen im Zentrum von Leoben
Draschestraße 18/18A | 8700 Judendorf

• INFLATIONSGESCHÜTZT
• STEUEROPTIMIERT
• UNKOMPLIZIERT
• GEFÖRDERT

www.innercity-living.com
+43 3842 43 7 85 | +43 676 64 55 276

JETZT
NEU IN

LEOBEN!

BAUHERREN-

WOHNUNGEN


